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Kerwe: TSV, VfL und Volks-Chor laden vom 10. bis 13. Juli auf den Platz „La Rochefoucauld“ nach Birkenau ein / Programm für jedes Alter

Zum Abschluss wird es wieder lustig

Der Aufbau findet am Mittwoch,
8. Juli, ab 18 Uhr, am Donnerstag, 9.
Juli, ab 16 Uhr sowie am Freitag, 10.
Juli, ab 9 Uhr auf dem Platz „La Ro-
chefoucauld“ statt. bit

drei Vereine erneut eine regionale
Metzgerei. Außerdem haben täglich
die üblichen Fahrgeschäfte und
Stände auf dem Festgelände geöff-
net.

Besten geben. Und wie bereits am
Vorabend startet zu späterer Stunde
wieder das Leben im Club 128.

Der Kerwesonntag beginnt um
11 Uhr mit einem kulinarischen An-
gebot rund um den Kochkäse. Diese
Odenwälder Spezialität wird im ge-
mütlichen Biergarten in verschie-
densten Variationen, warm und
kalt, serviert und wie im Vorjahr si-
cherlich reißenden Absatz finden.
Ab 14 Uhr heißt es dann Bühne frei
für Vereine aus Birkenau und der
Region. So stehen neben dem Mit-
ausrichter Volks-Chor sowohl der
Birkenauer Carnevalsverein, der
MGV Eintracht als auch die SVG
Nieder-Liebersbach beim bunten
Nachmittag im Rampenlicht.

Doch damit noch nicht genug:
Mit den Line Dancern und den Sil-
ver Angels sind auch noch zwei
Tanzformationen aus Viernheim im
Programm. Um 19 Uhr feiert die le-
gendäre Kerweband früherer Tage
um bekannte Persönlichkeiten der
drei veranstaltenden Vereine ihr
Comeback. Während der Club 128
einen Ruhetag einlegt, wird am
Abend Tanzmusik vorwiegend das
ältere Publikum in die gute alte Zeit
zurückversetzen.

Gemütlicher Frühschoppen

Der abschließende Kerwemontag
beginnt ab 11 Uhr mit dem Früh-
schoppen, bevor um 17.30 Uhr das
Kerwespiel auf dem Programm
steht. Angelehnt an das RTL-Famili-
enduell aus den 1990er-Jahren wur-
den 100 Leute zu diversen Themen
aus der Gemeinde befragt. Als „pro-
minente“ Kandidaten stellen sich
Vertreter der drei Organisationsver-
eine sowie der örtlichen Feuerwehr,
der Verwaltung und der BCV-Fast-
nachter zur Verfügung, womit auch
an diesem frühen Abend der Spaß
garantiert sein dürfte.

Anschließend klingt die Birke-

BIRKENAU. Traditionell feiert Birke-
nau am zweiten Juli-Wochenende
mit der Kerwe sein Fest des Jahres.
Die drei Organisationsvereine TSV,
VfL und Volks-Chor laden vom 10.
bis 13. Juli auf den Platz „La Roche-
foucauld“ ein, der im Herzen Birke-
naus als Festmeile dient. Mit dem
Fassbieranstich wird die Kerwe am
Freitag, 10. Juli, um 18 Uhr durch
Bürgermeister Helmut Morr eröff-
net, bevor ab 20.30 Uhr Kelly Moody
mit Rock’n’Roll-Klassikern und mo-
dernen Hits auf der Akustikgitarre
aufwartet.

Hinter Kelly Moody verbirgt sich
der Frontsänger der Gruppe „The
Barbers“, der als Solist schon ver-
gangenes Jahr bei der Kerwe brillier-
te und mit seiner Gruppe dann auch
am Samstagabend, 11. Juli, für beste
Stimmung sorgen wird. Freitags öff-
net ab 22 Uhr insbesondere für die
junge und junggebliebene Generati-
on, der Club 128 seine Pforten und
bietet neben Musik von DJ Jonas
Böhm und seinem Team zudem alle
gängigen Bargetränke.

Höhepunkt: „The Barbers“

Um 16.30 Uhr geht das muntere
Treiben am Samstag im großen idyl-
lischen Biergarten der Vereine rund
um den Brunnen weiter und ab
20.30 Uhr ist mit „The Barbers“ der
absolute musikalische Höhepunkt
der Festtage an der Reihe. Die be-
kannte Gruppe feierte an Heilig-
abend 2010 auf dem Darmstädter
Luisenplatz ihre Premiere, gibt in
der Heinerstadt regelmäßig ausver-
kaufte Konzerte und spielte vor we-
nigen Wochen auf der zweitgrößten
Bühne des Schlossgrabenfestes in
Darmstadt.

Die Kerwebesucher dürfen sich
auf Coversongs aus der Rockmusik
sowie aus den aktuellen Charts freu-
en, aber auch ein paar eigene Kom-
positionen wird das Quintett zum

Kerwespiel 2014: Über so eine kalte Dusche würde sich in diesen Tagen so mancher freuen. Beim Spiel am Birkenauer Kerwemontag wird es
wieder lustig zugehen. ARCHIVBILD: GUTSCHALK

nauer Kerwe auf dem gesamten
Festplatz aus und auch der Club 128
öffnet ein letztes Mal die Türen. Das
Catering, inklusive Kochkäseessen,
übernimmt über die Tage für die

KENNST DU DEINE HEIMAT?

Die Grube Anna-Elisabeth ist ein über 700 Jahre altes, stillgelegtes Silber- und Vitriol-Berg-
werk in Schriesheim. Am heutigen Samstag ab 16 Uhr und morgigen Sonntag ab 11 Uhr findet
in der Grube Anna-Elisabeth das Bergwerkfest statt. Neben Führungen durch das Bergwerk
ist auch für die Unterhaltung der Besucher gesorgt. Die Grube ist erstmals im Jahre 1291 er-
wähnt. Wann wurde sie stillgelegt? BILD: KOPETZKY

Antwort: Die Grube Anna-Elisabeth wurde im Jahr 1936 endgültig stillgelegt.

Partnerschaftsvereine: Hobby-Boule-Turnier in Reisen kommt gut an

Kleine Kugeln sorgen für Spaß
REISEN. Bei strahlendem Sonnen-
schein, guten Bedingungen und
bester Stimmung bestritten 16
Mannschaften das Hobby-Boule-
Turnier, zu dem die Partnerschafts-
vereine der Region auf den Sport-
platz vor Reisener Südhessenhalle
eingeladen hatten. Die Bewirtung
der Spieler und Gäste übernahm
der Partnerschaftsverein Birkenau
und versorgte alle Gäste mit reichli-
chen Kuchenspenden, Grillsteaks
und Bratwürsten. Dafür bedankten
sich die Partnerschaftsvereine bei
den freiwilligen Helfern und Schü-
lern der Langenbergschule Birke-
nau, die den Vorstand unterstützt
hatten.

Gespielt wurde in den Gruppen A
bis D, mit jeweils vier Mannschaften
à zwei Personen (Doublettes). Die
Mannschaften, die gegeneinander
zum Spiel kamen, waren im Vorfeld
bereits ausgelost worden. Nachdem
die Vorsitzende des Partnerschafts-
vereins Birkenau, Martine Rüdinger,
die Spielregeln erläuterte, wurden
die Startpositionen auf den acht
vorbereiteten Spielfeldern einge-
nommen. Da es keine Altersbe-
schränkung gab, waren alle Genera-

tionen auf dem Spielfeld vertreten
und der Spieleifer bis zum Schluss
ungebrochen. In der Vorrunde
konnte jede Mannschaft in der
Gruppe mindestens drei Spiele be-
streiten. Die erst- und zweitplazierte
Mannschaft einer Gruppe kam je-
weils weiter. Viertelfinale, Halbfina-
le und Finale wurden im K.o.-Sys-
tem gespielt.

Spannendes Endspiel
In einem spannenden Endspiel traf
das „Dream-Team“ des Tuniers,
Adolf Diehm und Thomas Wolf (Rei-
sen), die sowohl alle Spiele der Vor-
runde als auch der Hauptrunde ge-
wonnen hatten, auf die Kontrahen-
ten Hans Stäckler (Reisen) und Jür-
gen Rotter (Mörlenbach). Auch hier
blieben sie ungeschlagen und er-
spielten Platz 1.

Stäckler und Rotter belegten
Platz 2, den 3. Platz nahmen Edgar
Schmidt und Alfred Blaschek (Gra-
sellenbach) für sich in Anspruch
und den 4. Platz erreichten Markus
Altendorf (Rimbach) und Marcel
Souchier (Weinheim). Die Vorsit-
zende Rüdinger freute sich, die Sie-
gerehrung vorzunehmen.

Sportlich ging es beim Hobby-Boule-Turnier
vor der Südhessenhalle zu. BILD: SCHILLING

Katholische Pfarrgemeinden: Versammlung am kommenden Dienstag, 7. Juli

Thema ist die geplante Zusammenlegung
BIRKENAU. Die katholischen Pfarrge-
meinden Birkenau und Nieder-Lie-
bersbach laden am kommenden
Dienstag, 7. Juli, um 20 Uhr zu einer
Pfarrversammlung im Pfarrheim
Birkenau neben der Kirche ein. In
dieser Versammlung wollen der
Pfarrgemeinderat und die Verwal-
tungsräte der Gemeinden über die
geplante Zusammenlegung der bei-
den Pfarreien informieren und mit
den Gemeindemitgliedern ins Ge-
spräch kommen. Beide Pfarrge-

meinden, Maria Himmelfahrt und
St. Wendelin, arbeiten seit vielen
Jahren intensiv zusammen: die Got-
tesdienstzeiten wurden aufeinander
abgestimmt, die Vorbereitung auf
die Sakramente geschieht gemein-
sam, auch Fronleichnam wird zu-
sammen gefeiert. Solche Überle-
gungen werden vor dem Hinter-
grund der immer weniger werden-
den pastoralen hauptamtlichen
Mitarbeiter, insbesondere der Pfar-
rer, immer dringlicher. Diese Zu-

sammenlegungen sollen die vor-
handenen Ressourcen noch besser
nutzen, heißt es in einer Mitteilung
der Pfarrgemeinden. In den letzten
Monaten haben der Gesamtpfarrge-
meinderat Birkenau/Nieder-Lie-
bersbach und die beiden Verwal-
tungsräte beraten, welche weiteren
Schritte in der Pfarrgruppe gegan-
gen werden können. Dabei wurden
sie von Vertretern des Bischöflichen
Ordinariats Mainz beraten und un-
terstützt.

TV Reisen: Vereinssportfest findet am Sonntag, 19. Juli, statt / Anmeldung für Mountainbike-Tour

Viel Programm rund um die Südhessenhalle
REISEN. Der TV Reisen lädt am Sonn-
tag, 19. Juli, zum Vereinssportfest
rund um die Südhessenhalle ein.
Sport- und Spielangebote für alle Al-
tersklassen können die Besucher er-
warten. Los geht es um 9 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der „Oase der
Stille“ an der evangelischen Kirche in
Reisen. Im Anschluss daran gibt es ab
10 Uhr unter dem Motto „Reisen be-
wegt sich“ verschiedene Möglichkei-
ten, zur Südhessenhalle zu gelangen:
Zur Auswahl stehen ein Spaziergang,

eine Wanderung oder eine Mountain-
bike-Tour. Um den Schwierigkeits-
grad der Mountainbike-Tour fest le-
gen zu können, bittet Vorsitzender
Knut Roggatz um Anmeldung unter
der E-Mail-Adresse vorstand@turn-
verein-reisen.de. Es ist eine knapp
zweistündige Runde geplant, für die
Helmpflicht besteht. Je nach Anmel-
dungen, wird in zwei Schwierigkeits-
gruppen eingeteilt.

An der Südhessenhalle beginnt das
Festprogramm ab 10.30 Uhr. Ab 11.30

Uhr kann man ein Weitsprung-Trai-
ning absolvieren. Zur Mittagszeit gibt
es neben reichhaltiger Stärkung auch
Unterhaltung mit den Auftritten der
TV-Tanzgruppen. Ein Boule-Turnier
für Jedermann schließt sich ab 13.30
Uhr an (Anmeldung unter vor-
stand@turnverein-reisen.de). Neu ist
das Tri-Sports-Turnier. Bestehend
aus den Disziplinen Hockey, Rugby
und Spaß-Parcours wird in drei Al-
tersklassen gespielt (ab sechs Jahren;
von 10 bis 13 Jahren und ab 14 Jahre).

BIRKENAU. Sommerzeit ist Kerwezeit
– auch in Birkenau ist das so. Spätes-
tens Anfang Juli dreht sich in der
Sonnenuhrengemeinde alles um
dieses Thema. Neben der Gemeinde
bereiten sich viele Vereine und Grup-
pen akribisch auf das Kerwe-Wo-
chenende vor. Da der Titel „Kerwe“
von dem Wort Kirchenweihe abge-
leitet ist und an die Einweihung der
evangelischen Kirche vor 195 Jahre
erinnert, ist es besonders erfreulich,
dass sich auch die evangelische Kir-
chengemeinde wieder an dem Fest
beteiligt.

Im Gegensatz zu den anderen Ak-
tivitäten, begrenzen sich jedoch die
kirchlichen Feierlichkeiten auf Ker-
wesamstag, 11. Juli. Um 17 Uhr wird
es wieder einen Kerwe-Gottesdienst
geben, bei dem unter anderem auch
der Posaunenchor mitwirkt. Die Mu-
siker um den Chorleiter Gerd Dren-
ger sind es auch, die nicht nur den
Gottesdienst bereichern, sondern im
Anschluss an den Gottesdienst circa
um 18 Uhr den Bunten Kerweabend
musikalisch eröffnen. So gibt es also
für alle Birkenauer und ihre Gäste
keinen Grund am Kerwesamstag zu
Hause in den vier Wänden zu blei-
ben, sondern die Biergarten-Atmo-
sphäre um das evangelische Ge-
meindezentrum und auch schon
den Gottesdienst davor zu besuchen.
Selbst bei ungünstiger Witterung
sind im renovierten Gemeindezen-
trum ideale Voraussetzungen vor-
handen, einen zünftigen Kerwe-
abend zu erleben. Reichlich Köstlich-
keiten für Gaumen und Kehle wer-
den angeboten. rw

Kerwe

Gottesdienst
und bunter Abend

KURZ NOTIERT

Jahrgangsdamen treffen sich
BIRKENAU. Die Damen des Jahrgangs
1934/35 treffen sich am Dienstag, 7.
Juli, um 14.30 Uhr im Café Berghäu-
ser.

GORXHEIMERTAL. Hatten die Arm-
brustschützen des SV Hubertus Trö-
sel am Tag zuvor in Frankfurt noch
den Bolzen mit viel Erfolg auf die
Zehnmeter-Armbrust aufgelegt, war
beim Brückenfest auf dem Ger-
maid-Fitz-Platz in Gorxheimertal
Jugendleiter Joachim Kitik mit einer
besonderen Kinderarmbrust mit ei-
nem Stand vertreten. Bei gutem
Wetter hatte er dabei alle Hände voll
zu tun, um dieses Angebot des
Schützenvereines den Jugendlichen
Besuchern zu präsentieren. Aber
auch so mancher ältere Besucher
des Festes legte den kleinen Bolzen
auf. Das Brückenfest wurde von vie-
len Helfern der Vereine SV Unter-
Flockenbach und SV Hubertus be-
wältigt und ein Dank beider Vereine
geht an die vielen ehrenamtlichen
Helfer.

Hubertus Trösel

Eine Armbrust für
die Jugendlichen

KURZ NOTIERT

Jahrgang 1936/37 trifft sich
BIRKENAU. Der Jahrgang 1936/37
lädt zum Beisammensein mit Part-
nern am Donnerstag, 9. Juli, um 12
Uhr im Gasthaus „Goldener Bock“
in Ober-Abtsteinach ein.


